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Kein Reſpekt vor dem Eiode
Es iſt eine bedauerliche Tatſache mit dem

Eid wird immer mehr leichtfertig oder gar
gewiſſenlos umgegangen Die gegenwärtige
Schwurgerichtsperiode iſt dafür Beweis Geſtern
ſtand der 56jährige Landwirt Karl Gobinski
We Trebitz unter der Anklage des Mein
eids

Der Landwirt Franz Richter ließ als er
von Trebitz nach Trebnitz verzog in Trebitz
eine Dreſchmaſchine mit Göpel ſtehen und zwar
überließ er ſie dem Landwirt Gobinski Als
Entgelt mußte Gobinski dem Richter Fuhren
leiſten Als ſpäter Richter die Dreſchmaſchine
zurückverlangte weigerte ſich Gobinski mit der
Behauptung Richter habe ſie ihm zu dauern
dem Beſitz überlaſſen Richter veranlaßte daß
Gobinski die Benutzung der Maſchine vom
Landgericht unterſagt wurde widrigenfalls für
jeden Gebrauch eine Strafe zu zahlen ſei Go
binski wurde ſchließlich verurteilt die Maſchine
herauszugeben Das geſchah denn auch im Mai
vorigen Jahres Richter verlangte nunmehr
noch eine Entſchädigung dafür daß Gobinski
im Jahre 1923 trotz des gerichtlichen Verbots
die Maſchine benutzt hatte Forderung 40 M
Und um dieſe 40 Mark leiſtete Gobinski einen
Meineid Er ſchwor vor dem Gericht in
Cönnern Jch habe mit der Maſchine 1923
nicht gedroſchen

Die Beweisaufnahme vor dem Schwurgericht
ergab das Gegenteil Das Gericht erkannte auf
Schuldig des Meineids Das Urteil lautete
auf 1 Jahr 3 Monate Zuchthaus und
5 Jahre Ehrverluſt Bei guter Füh
rung ſoll nach 9 Monaten der Reſt der Strafe
ausgeſetzt werden

Himbeeren und Aprikoſen

Die Zahl der Beſucher auf dem Wodchen
markt war heute größer als in den letzten
Tagen Die Preiſe hatten inzwiſchen kaum eine
Veränderung erfahren Salat war etwas
billiger geworden ebenſo Rhabarber Jo
hannisbeesren und Kirſchen wurden reichlicher
angeboten Heute ſah man auch die erſten Him
beeren und Aprikoſen

Der Fleiſchmarkt lag ſtill Dafür war es
am Blumenmarkt der eine überreiche Farben
pracht zeigte um ſo lebhaſter

Fertenkolonie im Schreberverein

Auch in dieſem Jahr will wieder der erſte
Schrebervetein Halle Süd mittelloſen unter
ernährten ſchwächlichen Kindern zur Kräftigung
und zur Geſundheit verhelfen

n ſeiner Anlage am Beeſener Weg 16 hat
er in den vergangenen Jahren regelmäßig wäh
rend der Sommerferien Schulkinder aufgenommen
in manchen Jahren faſt 300 die ſich auf dem
ſchönen Spielplatz nach Herzensluſt unter geeig
neter Leitung tummeln konnten Der ſtändige
Aufenhalt in friſcher Luft die dargereichten Er
friſchungen kleine Spaziergänge Baden uſw
hatten ſichtbaren Erfolg Das wurde auch durch
die ärztliche Unterſuchung beſtätigt

Diesmal ſollen im Einvernehmen mit den
Schulen die aufzunehmenden Kinder vom
ſtädtiſchen Jugendamt ausgewählt werden Sie
erhalten gute Milch Brötchen und andere Er

zwei bis dreimal am Tage Jn jeder
oche führt ihnen ein Mitglied des Vereins

paſſende Lichtbilder vor bei günſtigem Wetter
lten ſie ſich auf dem Spielplatz auf bei ungün

tigem Wetter werden ſie durch geeignete Spiele
n den Vereinsräumen beſchäftigt Der Verein

kann aber ſeine Aufgabe nicht durchführen wenn
nicht noch hochherzige Bürger Beiträge ſpenden
Die vorhandenen Mittel reichen noch nicht für
120 Kinder die man aufnehmen will aus

Wir legen jedem die Unterſtützung des Vereinsfür jene Zwecke warm ans Herz d Vereins
hauſe liegt eine Sammelliſte aus Der Vereins
wirt nimmt Beträge gern entgegen Um die
Mittel zu erhöhen findet am 1 Juli s Uhr abends
im Garten des Vereinshauſes ein Konzert ſtatt

Die Berufe in der Provinzialſynode

Jn unſerer r er die bekanntlicham 30 Juni in Merſeburg zuſammentritt werden
nach amtlichen Angaben folgende Berufe vertreten

in Von den gewählten 96 Synodalen ſind 32
eiſtliche 18 Superintendenten 14 Pfarrer Von

den 64 Richtgeiſtlichen gehören 27 dem Lehrberuf
an und zwar 16 den höheren Schulen 1 Vizepräſi
dent 1 Oberſchulrat 9 Studiendirektoren 2 Pro
W und 3 Studienräte 11 den Mittel und

iksſchulen Rektoren 5 Lehrer Aus der
Landwirtſchaft kommen 9 Synodale 5 Ritterguts
beſitzer 4 Gutsbeſitzer und Landwirte aus der
Verwaltung 5 Delegierte 2 Landräte 2 Bürger
meiſter 1 Amtsvorſteher von den höheren Juſtiz
beamten ebenfalls 5 1 Landgerichtspräſident ein
Oberlandesgerichtsrat 1 Landgerichtsrat und
Geh Juſtizräte Die Wiſſenſchaft ſtellt 3 Pro

r Theologie der Kaufmannsſtand drei
ertreter Außerdem ſind 3 Frauen vorhanden

und unter ſonſtigen Bexufen nennen ein
Konſ Präſident 1 Generaldirektor 1 Fabrik
direktor 1 Gerichtsvollzieher 1 Buchdruckereibe
ſitzer 1 Sanitätsrat 1 Oberingenieur 1 Bankier
und 1 Wohlfahrtsamtsleiter

u vieſen 96 Vertretern kommen noch die
andidaten die durch die freien kirchlichen

durch die Zunne pir
Religionslehrer und kir en Beamten in diee entſandt werden Die Namen dieſer
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Die Gefahrenzulage der Straßenbahner
Einſpruch des Frbeitgeberverbandes der Kreiſe und Gemeinden

Jn der vorletzten Stadtverordnetenſitzung hatten

ſich wie erinnerlich die Stadtverordneten ein
gehend mit dem Straßenbahnerſtreik beſchäftigt
Von links wurde verlangt daß man den Straßen
bahnern ſogleich den Lohn um 10 Pf erhöhe Das
war eine unmögliche Forderung weil unſere Stadt
Mitglied des Arbeitgeberverbandes der Gemeinde
und Kreiſe iſt deſſen Satzungen derartige Sonder
abmachungen ausſchließen Solange unſere Stadt
dieſem Verband angehört hat auch für ſie der
Lohntarif Geltung der vom Verband abgeſchloſſen
wird

Aber die bürgerlichen Stadtverordneten
die gleichfalls eine Beſſerſtellung der Straßen
bahner für nötig erachteten u a weil die Fern
bahn Merſeburg Halle beſſer zahlt und auch die
Leipziger Straßenbahn höhere Löhne gewährt
ſuchten nun nach einem Ausweg wie man trotz
der Bindung durch den Arbeitgeberverband die
Differenz ausgleichen könne Sie verfielen dabei
auf den Ausweg mit Rückſicht auf die beſonderen
Verhältniſſe in Halle auf die Enge und die Ab
ſchüſſigkeit der Straßen eine Gefahrenzulage zu
geben Das war ein Weg auf dem man dieſe An
gelegenheit in der nicht immer mit Glück operiert
war zu aller Zufriedenheit ordnen konnte Aber
jetzt ſtellt ſich wieder der Arbeitgeberverband hin
dernd in den Weg und vertritt den Standpunkt
ſolche Zulage ſei unzuläſſig Sir

Es erſcheint uns ausgeſchloſſen daß die bürger
lichen Stadtverordneten die einhellig färr
jenen Beſchluß eintraten es ruhig hin
nehmen werden wenn der Arbeitgpberverband
in dieſer Weiſe hineinredet Sie werden vom
Magiſtrat verlangen daß er den Arbeitgeber
verband mit ſeinem Anſpruch zurückweiſt Sie
ſehen in dieſem Hineinreden einen unzuläſſigen
Eingriff in ihre Selbſtändigkeit Wahrſcheinlich
wird ſchon nächſten Montag im Stadtverordneten
kollegium darüber geſprochen werden Die Zu
ſchrift des Arbeitgeberverbandes an uns lautet

Die Löhne des Straßenbahnperſonals in Halle
ſind durch ein zwiſchen dem Mitteldeutſchen Arbeit
geberverband der Kreiſe und Gemeinden e V und
den beteiligten Gewerkſchaften am 27 Mai ge
troffenes Abkommen das gleichzeitig den Straßen
bahnerſtreik beendigte für die Zeit vom 15 April
bis 30 Auguſt feſtgeſetzt worden und bewegen ſich

Die Forderungen
Die Sonntag dem 21 Juni d außerordent

lich ſtark verſammelten e zur General
Gaukonferenz des Gaues Halle a S der Gewerk
ſchaft deutſcher Eiſenbahner E V S Berlin
in Halle a S in den Räumen des Müllers Hotel
faßten einſtimmig folgende Entſchließung

Die in der Gewerkſchaft deutſcher Eiſenbahner
E V Sitz Berlin organiſierten Beamten und
Arbeiter erheben den ſchärfſten Proteſt gegen die
weiteren geplanten Abbaumaßnahmen und Ver

der Dienſt und Arbeitsverhält niſſe
durch die Reichsbahnhauptverwaltung So vor
allem gegen die widerrechtliche Maßnahme der
Reichsbahnhauptverwaltung vie Rücküberführung
von über 30 000 Beainten in das Arbeitsverhält
nis und dafür die Entlaſſung von ebenſoviel Ar
beitern vorzunehmen ſowie die völlige Unter
bindung jeglicher Beförderungsmöglichkeiten Die
verſammelten Delegierten erinnern bei dieſer Ge
legenheit den Herrn Generaldirektor Oeſer ſowie
die ter der Hauptverwaltung an ihr derzeitiges re gegenüber den Gewerkſchaften
bezüglich einer Verhandlung über den S 20 Abſ 3
der Perſo wonach es der Reichsbahnhauptver
waltung überlaſſen bleibt Kündigungsbeamte
ohne weiteres zu kündigen und unter Gewährung
einer Abfindung zu entlaſſen wobei der Herr
Generaldirektor ſowie die Mitglieder der Reichs
bahnhauptverwaltung wiederholt und einmütig
verſichert haben daß ſie nicht daran dächten Be
amte die jahre oder jahrzehntelang im Dienſt
der Reichsbahn geſtanden hätten ſo zu behandeln
Auch iſt beſonders betont worden daß durch den
V Abſ 3 der Perſo gegebenenfalls nur einzelne

eamte ralen werden könnten Wo bleibt
dieſes Verſprechen

Die Konferenz beauftragt die Gewerkſchafts
leitung mit den übrigen Organiſationen alles zu
unternehmen um den rigoroſen und unlauteren
82 der Perſo zu beſeitigen damit die kündbaren

eamten vor weiterem Mißbrauch ihrer Rechte
geſchützt werden

Entwurf einer Reichsſtäöteorönung
Das Einkörperſyſtem

n Fortführung der Entſchließungen die dieS Hauptverſammlung des Deutſchen
Städtetages in Hannover angenommen hatte

at der Vorſtand des Deutſchen Städtetages die
ratungen über den Entwurf einer Reichsſtädte

ordnung zum Abſchluß Der twurf
bezweckt eine geſetlihe egelung der zur Ver

t ienenden Grundfragen desſtädtiſchen v Er ſoll demnächſtder Regierung unterbreitet werden
Der Entwu privg zum Ausdruck daß ört

lichen öffentlichen Verwaltungen grundſätzlich
kommunale Verwaltungen ſein ſollen daß die
Städte das Recht haben ſollen alle dem Gemein
wohl dienenden Aufgaben in den Bereich ihrer
Tätigkeit zu ziehen daß die ſtädtiſche Verwaltunihren Weſen a Selbſtverwaltung
muß d h daß die Städte im Rahmen der geſetz
I Beſtimmungen nach ſelbſtändigem Ermeſſen
und unter eigener Verantwortung ihre Aufgaben
erfüllen ungehemmt durch Weiſungen der Staats

t gedigtiq gebunden an die Vorſchriften
er Geſetze

Ferner hat ſich der Deutſche Städtetag in der
rage e ſtädtiſchen Verfaſſungsform auf den
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durchaus im Rahmen der Straßenbahnerlöhne der
übrigen Großſtädte Mitteldeutſchlands Die beſchloſſene Zulage findet daher keine Berechtigung

in dem vergleichbaren Lohnniveau und wird nur
Anlaß zu einer weiteren für n
Wirtſchaftsleben untragbaren rhöhung aller Löhne geben

Für die Bewilligung einer Gefahrenzulage an
das Fahrperſonal mit Rückſicht auf den verant
wortungsvollen Fahrdienſt lag vor allem kein
Anlaß vor da die Straßenbahnführer hierfür
die Schaffner kommen logiſcherweiſe überhaupt
nicht in Betracht bereits ſeit längerer Zeit eine
Führerzulage von 3 Pf pro Stunde bekommen
die urſprünglich nur für die engen Straßen der
Stadt Halle gedacht war ſchließlich aber für das
ganze Stadtgebiet gezahlt wurde

Die nachfolgende Gegenüberſtellung der Straßen
bahnerlöhne in Halle mit den Straßenbahner
löhnen der übrigen für Mitteldeutſchland in Frage
kommenden Städte beweiſt mit aller Deutlichkeit
daß die für das Straßenbahnperſonal in Halle
feſtgeſetzten Löhne ſich durchaus im Rahmen des
vergleichbaren Lohnniveaus verheiratete
Straßenbahner mit 1 Kind bewegen

ungel Führer SchaffnHand angel
we ker Arb Arb
Pfg Pfg Pfg Pfa PtfaHalle 71 61 58 64 61Magdeburg

Merſeburg 67 61 54 65 61Braunſchweig

e 66 60 53 64 60rfurt 9Jena 65 59 51,5 62 59
Bei dem Vergleich der vorſtehenden L irit

einander iſt noch zu berückſichtigen daß das
Straßenbahnperſonal in Halle auf Grund des
Manteltarifvertrages hinſichtlich der Gewährung
von Urlaub Fortzahlung des Lohnes im Krank

e Bezahlung der in die Woche fallenden
eiertage uſw beſondere Vergünſtigungen hat die

in dieſem Umfange dem Straßenbahnperſonal der
zum Vergleich herangezogenen Städte nicht ge
währt werden

Der Magiſtrat der Stadt Halle iſt als Mit
glied des itteldeutſchen Arbeitgeberverbandes
der Kreiſe und Gemeinden e V an die Abkommen
und Vereinbarungen dieſes Verbandes gebunden
und wird daher dem Beſchluß der Stadtverord
netenverſammlung nicht beitreten können

der Eiſenbahner
Daß der rigoroſe Perſonalabbau bei der Reichs

e wer überhaupt ein ſchwerer Miß
griff war wie er übrigens vorausgeſagt worden
iſt und die Wirtſchaftlichkeit des Betriebes in
keiner Weiſe geſteigert hat beweiſt nachſtehendes
authentiſches Zahlenmaterial Bei einer Min
derung der Perſonalköpfe um rund 25 Proz iſt
die Unkoſtenziffer nur um 8 Proz geſunken Das
bedeutet in Wirklichkeit eine Mehrausgabe von
17 Proz da die Rutzlaſtung von 25 Proz weg
gefallen iſt

Die Gaukonferenz richtet ſich ferner gegen das
bisherige Syſtem der Leiſtungszulage da die Ver
teilung derſelben viel weniger dem Leiſtungsprinzip als vielmehr der Günſtüngewirtſcheft ent

zit t Daher fordert die Gaukonferenz die Ein
ührung einer gerechten Zulage nach dem Vorlage der Gewerkſchaften Auch bedauert die
aukonferenz im höchſten Grade das wenige v

Verſtändnis der Reichsbahnhauptverwaltung Will
die Reichsbahnhauptverwaltung wieder zur wirt
h Höhe kommen dann iſt erſte Voraus
etzung daß das Perſonal mit Luſt und Liebe
wieder ſeinen Dienſt r kann was jetzt nicht
der Fall iſt Dazu gehört die Beſeitigung der
Exiſtenzloſigkeit der Beamten und Arbeiter Der
Eiſenbahnbeamtenſchaft ſind auf dem ſchnellſten
Wege die alten verbrieften Rechte wieder zurückzugeben der Eiſenbahnarbeiterſchaft die Sicherheit

der Den der Vorkriegszeit laut dem Arbeiter
programm der Gewerkſchaft deutſcher Eiſenbahner

Durch das Dawes Gutachten wurde die Reichs
bahn und mit ihr in erſter Linie das Perſonal
als die Hauptträgerinnen der Reparationslaſten
verurteilt Die Gaukonferenz kann nicht einſehen
daß lediglich in der Hauptſache die Eiſenbahner
als die Packeſel der Kriegslaſten zu gelten haben
Der Krieg iſt vielmehr für alle Volksteile verloren
gegangen und es iſt die ſittlichſte Pflicht der
deutſchen Volksvertreter ſowie der Reichsregie
rung die dem deutſchen Volke auferlegten Repara
tionen auf alle Volksſchichten gerecht zu verteilen
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ſtellt bei der unter dem Vorſitz des Bürgermeiſters

nur eine r aft zur Beſchlußung berufen iſt Auch der Vorſtand des preu
iſchen Städtetages hat in Saarbrücken beſchloſſen

etzt im Landtage verhandelte preußiſche
nung

ür die
tädteorſei die Einkörperverfaſſung vorzu

agen

Kolonfalakademie Halle
Jn der letzten Kolonialakademie Dozenten

einigung an der wegen Univerſität ſprach
Dr med Erich Lange Halle über ſeine Kriegs
erlebniſſe im Oſtaſiatiſchen Kreuzergeſchwader
Der Redner ſchilderte das durch tadelloſe Diſ
ziplin und Kameradſchaft getragene Zuſammen
arbeiten Kreuzer und Hilfsſchiffe in ihrem
gefährlichen Seekriegshandwerk inmitten einer

dieſiſch t Tparadieſ r r ropen derSüdſee und Küſtenbergedes Feuerlandes Vor allem aber entwarf er
einer perſönlichen Erlebniſſe auf

iff S M S Scharnhorſt eindem edſen vo en
Admirals Grafen Spee Seine

chlichte Art zuſammen mit ſeiner
rzensgüte die für all die kleinen
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2 Blatt

mit zum Kampf und Sieg bei Coronel Und
nicht minder ſerbſtverſändlich ſetzte der ritter
liche Führer als er bei den Falklandinſeln die
gewaltige Ueberlegenheit des Gegners erkannte
ſeine großen Schiffe und ſein eigenes Leben
ein um den ſchwächeren Kreuzern das Ent
kommen zu ermöglichen Erdrückende Ueber
macht vernichtete unſer kleines Geſchwader trotz
heldenhafteſter Gegenwehr Dadurch wurde
der Entſchluß unſeren afrikaniſchen Kolonieen
zu Hilfe zu kommen vereitelt
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Die nächſte Sitzung Thema Konſul Dr
O Lutz Leipzig Ueber die Bedeutung des
Panamakanals findet am 26 Juni abends
s Uhr im Hörſaal Ludwig Wucherer Straße 2
ſtatt wozu die Kolonialfreunde eingeladen ſind
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WofürwerdenKirchenſteuernbezahlt
Jn dieſen Wochen wird in den meiſten Ge

meinden die Halbjahrsrate der Kirchenſteuer
gezahlt und manch einer von den Steuer
zahlern ſeufzt über ihre Höhe Es iſt
intereſſant einmal zu erfahren was aus den
Erträgen der Kirchenſteuer eigentlich bezahlt
wird

Der evangeliſche Oberkirchenrat hat den
Geſamtbetrag der Preußiſchen Landeskirche auf
131 Million Mark feſtgeſetzt hat von denen
unſere Provinz 1800 345 aufzubringen hat Jmn
landeskirchlichen Etat ſind eingeſetzt General
ſynode 200 000 Mark Küſterpenſionsfonds
200 000 Mark ſoziale Gemeinde Jugend
und Wohlfahrtspflege 700 000 Mark kirch
liche Pflege der Auslandsdeutſchen 300 000
Mark Ruhegehaltsverſorgung der Gemeinde
geiſtlichen 4511000 Mark Verzinſung und
Tilgung des preußiſchen Pfarrbeſoldungskre
dites 2000 000 Mark Baubeihilfen 550 000
Mark Beſoldungsbeihiflen für Hilfsgeiſtliche
1300 000 Mark Zu dem was die Landeskirche
braucht kommt in den einzelnen Gemeinden
der Bedarf der Gemeinde es handelt ſich da
um die Beſoldung des Kirchenbeamien Orga
niſt Küſter Kirchendiener Jugendpflege Ge
meindepflege Rendant uſw um die Erhaltung
der kirchlichen Gebäude und um andere kirchliche
Verpflichtungen Die Kirchengemeinden ſind
nicht mehr reich da ſie durch die Jnflation
r ihren ganzen Kapitalbeſitz gebracht worden
ind

bemerken iſt noch daß die Beſoldung
der Pfarrer nur zu einem gewiſſen Prozentſatz
aus den Erträgen der Kirchenſteuer gedeckt wird

Ueberfälle auf Stahlheimer

Die Stahlhelmpreſſeabteilung teilt mit
Seit mehreren Tagen ſchon berichtet das ſoziak

demokratiſche Volksblatt und der Klaſſenkampf
in Halle von Vorkommniſſen die ſich teils in Zeitz
und teils in Halle zugetragen haben ſollen Der
Stahlhelm ſoll wieder über arme bedauernswerte
Reichsbannerleute hergefallen ſein Bei näherer
Unterſuchung der Fälle ſtellt es ſich auch imheraus daß der Mſcos zu irgendwelchen T

keiten ſtets von den Anhängern der Linksparteien
und deren Kampfverbänden kommt Ein Bericht
über die Vorgänge in Zeitz der 7 Zeugen benennt

ſagt folgendes iSchon als der Stahlhelm in Zeitz vom Bahn
hof zum Schützenplatz zog wurden ihm verſchie
dentlich Drohungen zugerufen Auf dem Schützen
platz ſelbſt und während des Amzuges paſſierten
keine Zwiſchenfälle Erſt nach Eintritt der Poli
zeiſtunde wurden zwei aus einem Kaffee tretende
Stahlhelmer von einem Trupp Reichsbannerleute
angegriffen und mit Schlägen über Kopf und
Schulter bedacht Als die zwei Stahlhelmer aus
dem Kaffee Hilfe erhielten wurde den Reichs
bannerleuten eine tüchtige Tracht Prügel zuteil
und ſie flüchteten unter Zurücklaſſung eines Fah
nentuches und mehrerer Mützen

Wer die Angreifer waren geht auch aus einem
anderen Bericht aus Zeitz hervor wonach wiederum
ein größerer Trupp Reichsbannerleute über ein
zelne Stahlhelmer herfiel Ein Stahlhelmer
wurde hier durch die Hand geſchoſſen Der Stahl
helm hat muſterhafte Ordnung und Diſziplin ge
halten trotz der dauernden Beſchimpfungen Die
Zeitzer Bevölkerung jedoch ſucht die Ruheſtörer
in den Reihen des Reichsbanners

Wie die Stahlhelmpreſſeabteilung ferner mit
teilt geſtatteten ſich zwei dem Namen nach be
kannte Anhänger der Linken eine ganz beſondere
Leiſtung gegenüber einem friedlich ſeines Weges
dahingehenden Stahlhelmer Am Montagmittag
gegen 2 Uhr verſuchte einer der beiden Helden
einem Stahlhelmer in einem Geſchäft am Francke
platz das Stahlhelmabzeichen abzureißen und tät
lich anzugreifen Der Stahlhelmer wehrte ab und
ging ſeines Weges Durch ein Vorſicht der
Paſſanten in der Schmeerſtraße aufmerkſam ge
macht drehte ſich der Stablhelmer um Jn dieſem
Augenblick fiel der zweite über ihn her verſetzte
ihm mehrere Schläge und verſuchte ihm den
Spazierſtock zu entreißen Die drohende Haltung
der Paſſanten ſage ihn ſchließlich ihr Heil in

e e ede du die e er ee e Po oStelle war ſeſtaeſtede werden lofo eur

Von der Univerſität Halle Wie wir hörehat der Vertreter des Zivilprozeßrechts en
rechts und bürgerlichen R an der Univerſität

n ergeenen Ruf nen re
reifswaldNachfolger Slampes abgelehnt
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auch entſtellt übermä e eußereKorpulente und vip T e
lagten ſollten gerade im Sommer zu Reduzi

liches tun Witihrer Körperformen etwas Orden
raten 30 Gramm echte Tokuha K
die unſchädliche aber wirkſame den K
reduzierende Stoffe ten Sie erhalten
luba Kerne in den mei Apo wo
rerpeſen rſandtKontor E Wolf in r 8

t
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auszuſehen war geſcheitert

Scheitern der Lohnverhanölungen
im Braunkohlenbergbau

Berlin Die Lohnverhandlungen für den
mitteldeutſchen Braunkohlenbergbau die am Mitt
woch in Berlin ſtattfanden ſind wie ſchon vor

Der Bergarbeiter
verband der eine Erhöhung der Löhne um
20 Proz forderte hat das Reichsarbeitsminiſte
rium zur Entſcheidung über den Lohnkonflikt an
gerufen Der Schiedsſpruch wird in allernächſter
Zeit gefällt werden

78 Orgelſtunde
An unſerer herrlichen Marktkirche und ihrer
ſchönen Orgel ſaß 1746 1764 Wilh Friedemann
Bach neben ſeinem Vater wohl der beſte Orgel
ſpieler und künſte Jmproviſator ſeiner Zeit Seine
Orgelkonzerte füllten den weiten Raum unſerer
Hauptkirche die hehre Kunſt drang ins Volk

Es iſt überaus erfreulich daß ſich jetzt an der
gleichen Stätte ſeit Jahren Oskar Rebling eifrig
bemüht im Sinne ſeines Vorgängers Pionier
dienſte zu verrichten Bereits iſt mit den Orgel
feierſtunden die Zahl 78 erreicht worden der
übrigen Gelegenheiten und Anläſſe nicht zu ge
denken wo unſer vortrefflicher HOrganiſt an St
Marien ſeines Amtes waltete und mancher
Komponiſt iſt hier ſchon zu Worte gekommen von
dem die Allgemeinheit nichts wußte und kannte
manche bedeutende Tonſchöpfung iſt hier wieder
holt dem lauſchenden Zuhörerkreiſe nahe und näher
gebracht warden

Am Dienstag erklangen noch zwei Choralvor
ſpielen von Johannes Brahms und Max Reger
zwei Fantaſien über den Choral Wie ſchön leuch
tet der Morgenſtern Heinrich Reimann und
Max Reger ſind die Schöpfer der Werke Es war
hochintereſſant die beiden Kompoſitionen neben
einander zu hören Reimann zeigt großes kontra
punktiſches Können Freude am Wohlklang und
hier und da ein ſtarkes Anlehnungsbedürfnis aber
er iſt kein muſikaliſcher Charakterkopf Bei Max
Reger dem man in dieſem Werke an gleicher
Stelle ſchon dreimal begegnete tritt das vielver
ſchlungene polyphone Geflecht in den Hintergrund
weil es nicht Selbſtzweck iſt und die Tondichtung
lenkt ganz allein die Aufmerkſamkeit auf ſich Ganz
eigenartige Stimmungen kommen da zum Aus
druck Farben verwendet der jugendliche Meiſter
die bis dahin außer Franz Liſzt niemand gebraucht
hatte Aber Reger zeigt daß er ſchon über den
von ihm in ſeinen wenigen Orgelwerken hochge
ſchätzten Meiſter der Klangfarbe hinausgewachſen iſt
So verbindet ſich in dem genannten Werke eine
wahrhaft myſtiſche Tiefe der Gedanken ſeltener
Glans und Farbenfreude Dinge die wohl auch
auf den katholiſchen Gottesdienſt mit zurückzu
führen und ein direkt an Bachs einzig
daſtehende Kunſt gemahnendes Können Der Ver
anſtalter der Feierſtunde bewies von neuem daß
er das Zeug dazu beſitzt den Meiſterwerken ge
recht zu werden und die Gemüter zu bannen

Martin Frey2 r

el bert in der Sag chloßbrauereit
Das war wirklich mal ein Kinderfeſt wie

es unſere Kleinen erkräumt haben Selbſt die
vielen Erwachſenen die bei kindlichem Spiel
Zerſtreuung und einige glückliche Stunden ſuch
ten ſind aus dem Lachen nicht heraus gekommen
Originale ſind der jugendliche Onkel Albert
und ſeine zwei Aſſiſtenten rheiniſche Typen
die wiſſen was zu einem Kinderfeſt gehört
Rheiniſche Spielweiſen haben ſie teilweiſe mit
gebracht und heller Jubel herrſchte beim Ge
ſchenkangeln oder beim Brezelfangen beim
Kindertanz und Sack aufen

Charlie Chaplin und der kluge Eſel
Hans und noch ſo einer mit einem Rieſenkopf
waren auch da Pappferdchen hüpften in der
Gegend rum drei Rieſenballons ſtiegen auf und
der dumme Auguſt machte zu allem ſeine
Gloſſen Dann regnete es plötzlich Bonbons
und jedes Kind das ſo geſchickt war eine an
einer langen Schnur baumelnde Puppe zu
fangen bekam ein Geſchenk Und OnkelAlbert hat all den bittenden Augen nicht wider
e in un 7 Uhr aus Sthelden gin

s es dann um ans iden ging
die flotte Bergkapelle das Lied vom Muß i
denn anſtimmte da rief alles Wieder
kommen und jeder dankte im Jnnern dem

d

immer rührigen Wirt Herrn Winkler für
das uſtandekommen eines ſo hübſchen
Kinderfeſtes

Vermißt wird zit dem 30 Mai 1925 die Ehe
frau Anna Naundorf geb Theile wohnhaft in
Merſeburg Obere Breiteſtraße 4 ie Ver
mißte 39 Jahre aft war bekleidet mit grünem

Lo den an el blaugeblümten Sommerk eiſchwarzen mit Blumen garnierten Strohhut
und ſchwarzen Schnürſchuhen Mitteilungen über
den Aufenthalt der Vermißten nimmt ver Er
kennungsdienſt bei dem Polizeipräſidium Halle
entgegen

Wer iſt der Tote Heute morgen 5 Uhr
wurde eine unbekannte männliche Perſon im Al
ter von 50 55 Jahren am Saaleufer etwa 150
Meter oberhalb der ſchwarzen Brücke er
ſchaſſen aufgefunden Der Tote muß den beſſe
ren Ständen angehören Er trug einen blauen
Jackettanzug grauen Filzhut lila Selbſtbinder
weißes Einſatzhemd Trikotunterhoſe und ſchwarze
Strümpfe, Es liegt Selbſtmord vor

Ein s Hund deſſen Beſitzer nicht feſtgeſtellt
werden e eſtern vor demGrundſtück ne 72jährige Frau an
und warf ſie mit ſolcher Heftigkeit zu Boden da
ſie erhebliche Verletzungen am Hinterkopf erlit
Der Hund lief von dannen die Verletzte mußte
auf der Polizeiwache verbunden werden

uſammen Ein Straßenbahnwagen undein ſtädtiſchen Z38 n
eßen geſtern mittag vor dem Gru n P

wu
ſti

55 zuſammen Fahrzeu
kamen aber28 en Minuten e

e nächſten Sonntag ſein

l Sommerfeſt in den Franckeſchen Stiftungen
Die drei Haucsvereine Schüllermuſikkapelle Schüler
geſangverein Loreley und Schülerturnverein
Frieſen veranſtalten am Sonnabend 27 Juni

nachmittags 84 Uhr in der Aula der Latina
muſikaliſcher Teil und m auf dem
urnplatz vor der Turnhalle turneriſcher Teil

ihr diesjähriges Sommerfeſt Ein reichhaltiges
ſoll das Können der Schülervereine

zeigen Der Eintritt iſt frei
Keine Tariferhöhung bei der Reichsbahn Jn

letzter Zeit iſt verſchiedentlich die Meldung ver
breitet worden daß die Deutſche Reichsbahn vor
neuen Tariferhöhungen ſtände Wie wir von zu
ſtändiger Stelle hören entſpricht dieſe Meldung
nicht den Tatſachen

Bürgerkommers in der Moritzburg Die be
teiligten Geſangvereine treffen ſich morgen Freitag punkt 7 ußr zur Probe im Hofe der Moritz

urg

Stadttheater Am heutigen Donnerstag
71 Uhr Coſi fan tutte Freitag Gräfin
Mariza Sonnabend als letzte Opernverſtel
lung Coſi fan tutte Sonntag zum letzten
Male Gräfin Mariza
Frau Henriette Böhmer das ehemalige lang
jährige Mitglied des Stadttheaters wirkte am
Mittwochabend in einem Konzert der Halleſchen
Bergkapelle in der Saalſchloßbrauerei mit
Zahlreiche Freunde der Künſtlerin hatten ſich ein
gefunden um zum letzten Male ihrer ſchönen
Stimme zu lauſchen Frau Böhmer ſang bei ganz
beſonders guter Dispoſition Die Allmacht von
Schubert und die Arie aus Samſon und Delila
Reicher Beifall dankte der Künſtlerin und der
Kapelle für die Darbietungen Frau Böhmer er
hielt zum Schluß ihres Geſanges von verſchiedenen
Seiten Blumenſpenden

Die Kapelle Wenſtkat iſt aus Leipzig in Halle
eingetroffen und ſpielte am Mittwochabend im
Saale des Zoologiſchen Gartens Der Saal
üllte ſich langſam aber ſchließlich hatte man das

ild einer ſehr ſchönen und vornehmen Tanzunter
haltung das ſelbſt leidenſchaftlichen Nichttängern
Freude bereiten konnte Die Kapelle ſelbſt ſpielte
ausſchließlich moderne Tanzweiſen aber ſehr
prickelnd rhythmiſch packend und künſtleriſch fein

Der Beamtenverein veranſtaltet am kommen
den Freitag abends 8 Uhr in Bad Wittekind ſein
drittes Sommerkonzert Die ſchneidige Militär
muſik wird unter Leitung von Otto Haupt
von zirka 70 Mitwirkenden ausgeführt Alle
näheren Einzelheiten ſiehe Jnſerat

Preuß deutſche Armeemuſik durch fünf Jahr
hunderte betitelt ſich das Sommerkonzert des Büh
nenvolksbundes am Mittwoch den 1 Juli 8 Uhr
im Garten der Saalſchloßbrauerei für deſſen Aus
führung die Reichswehrkapellen des 3 Batl Jnf

nen ſind

Wetterbericht der Wetterwarte Jlmenau

Die Wetterlage hat ſich gegen geſtern nur
wenig geändert Die Teildepreſſion die den Nord
eeküſten und Frankreich trübes und regneriſches

etter bringt wird Mitteldeutſchland nicht mehr
beeinfluſſen Ueber Polen und der Oſtſee ſcheinen

18 neue Randtiefs zu bilden ſo daß beſtändiges
etter zunächſt noch nicht feſtſteht Die be

ginnende Aufklärung wird vermutlich auch morgen
noch anhalten

Vorausſage für Freitag Zeitvweiſe
aufklärend Vorwiegend jedoch noch wolkig Un
beſtändig

Briefkaſten

Flüchtlingsanſiedler Dazu äußert ſich der
preußiſche Finanzminiſter durch Verfügung vom
19 Mai 1925 K V 2 2168 folgendermaßen
Als einfach verdrängte Anſiedler im Sinne mei

nes Erlaſſes vom 27 März 1925 K V 2 892
ſind diejenigen anzuſehen die ihre Stellen im
Abtretungsgebiet unter dem Zwange der Verhält
niſſe verkauft haben im Gegenſatz zu den Flücht
lingsanſiedlern deren Eigentum annulliert oder
liquidiert worden iſt

Luftreiſe Sie fahren ab Berlin mit dem
Aero Lloyd 30 Uhr landen in Hannover um
11 Uhr 30 Min Ab Hannover 12 Uhr an in
Amſterdam 39 ab 30 an London um 30
Der Preis beträgt für die geſamte Strecke 210 Mk
pro Perſon für die Strecke Berlin Hannover
50 Mk für Berlin Amſterdam 130 Mk

nsnoct Sei enMitteilungen von Vereinen uſw werden unter dieſer Rubrik zum
ermäßig en Preiſe von 35 Goldpfg für die Zeile aufgenommen

Stahlhelm Bund der Frontſoldaten Ortsgruppe

r n n Teile n rontoldaten gerhauſenNäheres wird noch bekanntgegeben Es wird r
gebeten alle Angriffe von Reichsbannerleuten und

e h r ern J h ugrimögl um an die Pre un romenade 10 zu melden a
ReichsOffizier Bund O e Halle Der Hochſchulring cher Art ladet die zu a

am Sonntag 28 Juni 111 Uhr vormittags aufdem üniverſttatsplas W Sud chen
Kundgebung in Ge einer Platzmuſik ein Aus

führung rlachOrcheſter Redner Dr LeiblPrag
Kreiskriegerverband Der BeamtenOrcheſterverein

veranſtaltet am 26 Juni abends 8 imGarten des Zar Sitt S re Ko DieWittekind
x Vereine und deren e werden
das r 77 u zu beſuchen

ame n e e hn e e n h e deſchäftsſtelle Briten ehe 14

zzpt Bore da c u s i
ther Stadt ſteudsberg itzſcher Str

Kinderr Die Junimonatsneneße 6 ab 29 ber Zeitſtra

t von der Ammen i len Mutterabende fi ie ä

Regt 12 und Pion Batl 4 Magdeburg gewon

Ah
Die Steuern des Reichs

in 1913 und 1924
Ein Vergleich der Einnahmen des Reichs im

Jahre 1924 mit denen der Vorkriegszeit iſt nur
unter Berückſichtigung der gewaltigen in das
Staatsgefüge tief eingreifenden politiſchen und
wirtſchaftlichen Verſchiebungen der Nachkriegszeit
und insbeſondere der großen Steuerreform des
Jahres 1920 möglich Von großer Bedeutung iſt
ferner die Verſelbſtändigung der großen Betriebe
des Reiches der Poſt und Telegraphenverwaltung
und der Eiſenbahn

Die Einnahmen aus der Reichspoſt und
Reichseiſenhahnverwaltung bildeten im Jahre
1913 die bedeutendſten Poſten der Erwerbsein

künfte

Nachdem ſie aus dem allgemeinen Haushalts
plan ausgeſchieden ſind nehmen die Erwerbsein
künfte nur noch einen beſcheidenen Platz im Etat
ein

Es ſind im weſentlichen nur die Einnahmen
aus der Reichsdruckerei dem Reichsanzeiger und
der Reichsbank ſowie Ueberſchüſſe aus dem Münz
weſen welche als ſolche anzuſprechen ſind

Das Reich muß ſich je faſt ausſchließlich auf
Steuern und Zölle ſtützen

während es im Jahre 1913 nur zur Hälfte ſeines
Bedarfs darauf zurückzugreifen brauchte Aber
auch das Verhältnis von Steuern und Zöllen hat
ſich in ſeiner Bedeutung für die Finanzen des
Reichs vollkommen verſchoben Die Einnah
men aus Zöllen betrugen im Jahre
1913 rund 45 v H der Geſamteinnah
men an Steuern und Zöllen für das
Jahr 1924 warenſie dagegen nur mit
einem Betrage veranſchlagt der
nicht viel mehr als 3 vsv der geſam

e er und Zollein nahmen aus
macht e

Bei allen dieſen wie auch den folgenden Ver
gleichen iſt es zu beachten daß es ſich im Jahre
1924 nicht wie 1913 nur um die Deckung des
Reichsfinanzbedarfs allein handelt ſondern daß
das Reich jetzt aus den einkommenden Steuerbe
trägen auch einen weſentlichen Teil des Finanzbedarfs von Ländern und Gemeinden n der
Form von Ueberweiſungen befriedigen muß So
geſehen liegt das Schwergewicht der Einnahmen

Bruttoeinnahmen auch einſchl der Anteile der
Länder und Gemeinden bei den Steuern und bei
dieſen wieder mit über der Hälfte 53 vH bei
der Einkommenſteuer 25,6 vH und der Umſatz
ſteuer 27,5 vH

Dem ſtehen alle Verbrauchs und Aufwand
ſteuern zuſammen mit nur 18 vH und die Ver
kehrsſteuern zuſammen mit 15 vH Anteil an dem
Geſamtſteueraufkommen gegenüber Ein Ver
gleich der reinen Reichseinnahmen würde einen
Abzug der Anteile der Länder und Gemeinden
an wichtigen Steuern Einkommen und Körper
ſchaftsſteuer Umſatzſteuer Grunderwerbsſteuer
uſw bedingen und natürlich zu anderen Ergeb
niſſen führen

On rlin koſteten den 24 Juni
Geld Briet Goid Briej Dollar 195 205 1 Pfunb Steri 20 386 30 438

100 holl Guld 168 26 108 68 100 Vire Jtal 15 52 15 56
100 fran Fr 19 53 19 57 100Peſeta Sp 60 95 61 11
100 ſchwot r 81 45 81 65 Peſo Argent 687 691
100 delg Feh 19 37 19 41 100 Markha
100 tichech Qr 12 433 12 473
100 ſchwed K 12 24 112 52
100 norweg K 72 46 72 64
100 dän Kron 81 95 82 15

Finniand 10 565 10 605
109 Lew Buig 035 045
1 Den Japan 698 702
1Milreist Bra 464 466

100 öur Gchtll 59 057 59 197 1009Dinar Jugſl 205 225
190000 unq Ka 895 915 100 Esc Pori 20 473 20 525

Wertheständige Anleihen
24 Juni 1925

h A0Bb o gen I a 2 A 650 r Otr Bd KPt huldv 01
Ba0 L Flestr wohble 920 59 Vreut o aliwortunl 55

5 berlin Hoggenw 1929 75 Preuß Koggenwertanl 10
Breslau Kobleow A 13 60 Roggenrentenvans 76les tro Mittel d Koble 2 75 zuchs Braunkoble 25

7 Br aohbaite Roggen 8 40 39 do do Ausg 85
59 r Hannov Kodl 10 10 do do 4 Ausc59 Kaur un Neumrä Roge 526 10 Prov SBchs Ids G Pf 82 75
55 sh Zantrai Rogg 79 Suche Hosen Kogoen 9 3259 Aeoxl son w Rogg A 00 so Schles Lasch Roggen 4 82
Oldenburg Hoggenanwg 00 Thür evaog Roggen 95

PrCtr Bd Rogu Pibr 55 59 West Prov K ohlelöas f0 65

Unnotferte Werte
Unverbindliche Scohlußkurse vow 24 Jun

24 6 23 624 623 6 Ver Zeitzer 658 00 68 00
eorer Konle 5 00 00 oigtl Sohn S 1 50J Stabi z 5 Winkelhausen 75en e 3Srowo Boveri 59 00 54 00 1 Kaliwerte
Uraunz oh cm Konnendverg 2 71 00Duxe Vorzell 35 00 36 00 J Heldbarg S
ite Wagon 40 376 Vorzug 41 00 40 50Grade Auto 06 0 60 Krügershalj ſcass 00 85 00
rot Fran 7 25 25 Hannover Kali ca 75 10 25
a Hin 40 L Uwmend Kil el lca 45 o 0 45
endru Hisen 36 00 42 00 Ausländ

Deyan lagen 4000 40 00 Husländ u
Oswald Flw Keoloniahw
Scene un 39 00 a 225 Sohedere 4600 45 00 S 10man Salpet 60 50
3 Sobel 27 00 37 00 Pomona 7toor u Kopp ab Vhoepd 43 50 39 50Auto 73 00 76 00 Diumono 16 122 18 252

h
Ter Meyer 006 06 g Petroleumw v one

e 46 B Jera Füm 125 9 175 po 229 m
Metallnotiegrungen

Jn Golbmard Besvlin 24 Juni 1925
Ronerungen der Kommiſj f d Deutſche EleKtroihihupfernottz
Elehtzolyikupfer wire bares promt cit Bremen

Ronenn e des Berl Meigüdör
erungen envorftandesOie Preiſe verſtehen ſich ab Lager in Deutſchland u u

Rapfinadekupfer 99 99 3 2n Preis im freien Vorko 060
r eüttenrohzink ad Hülle Vereine a

Plattenzink v handolsübl Beſchaffenh 62 63

die gegenwärtige Notierung 94 k

r h äeä
24 JuniBerliner Produktenbbeſe vo T z

1000 Jn GoidmarkWeizen a 7 Weirenkleie 13 20 13 30
pomm Roggenklete 14 00 14 202 eciend Kaps 1000 g 260 370
n Srlh 20 o xen

o v 210 222 Ki Speiſeerdſen 25,00 26 50
nmeciend unererdſen 21,00 24 00v inſchen 21 00 23 00Sommergerſe 226 245 eher 2760

Wimtergerſte 200 216 Sijane Lupinen 10 50 1 50
Hafer märk 231 239 Gelbe Lupitnen 13 50 15,00

2222 7 Seradella altewoecklend dio neueMais La Plata Rapokuchoen 15,60 15,80loco Berlin 211 215 Seinkuchen 2250 23, 0
e 10,20 10,40

Mehl 70 Zugeride el SWoeigenmehl 34 00 86,25 Torfmelaſſe 10 00
Roggenmehl 29 75 31 00 Kartoffelfiochen 20 ,30 20,50

Berliner Schlachtvioehmarkt vom 24 Juni
Auftried 1406 Rinder darunter 263 Ochſen 329 Bullen
814 Kühe und Färſen 1950 Kälbder 5461 Schafe 6921
Schwoine 244 auel Schweine 28 Zlegon Es noterten
Ochſen 1 Kl 59 63 Mu 2 Kl 54 56 M 3 Kl 47
bis 50 Mk 4 Kl 38 43 M Bullen 1 58 60 2 53
die 56 3 46 50 Färſen und Kühe 1 58 63 2 48 52
3 38 44 4 28 34 3 22 25 Freſſer 38 46 Kälber
1 2 73 78 3 65 72 4 55 60 5 45 50 Stall
maſiſchafe 1 55 61 2 42 50 3 28 36 Schweine
1 2 81 82 3 79 80 4 77 78 5 74 76 6 bis 72
Sauen 72 75 Ziegen 20 25 WMarktverlanf Rinder
in guter Ware glatt ſonſt ruhig Kälber ruhig Schafe
und Schweine glatt

Kaffee und Kakao
Jn der erſten Hälfte der verfloſſenen Woche

zeigten alle auswärtigen Märkte eine feſte Hal
tung und ſteigende Preiſe Jn den letzten Tagen
war der Markt etwas ruhiger New York
meldete leicht ermäßigte Preiſe während Braſilien
um Teil ſeine höchſten Forderungen aufrecht er
ielt zum Teil ſeine Preiſe etwas ermäßigte Am

Hamburger Platz wurden namentlich Rios
Revierzwecken geſucht doch ſind nur ſehr kleine

Mengen vorhanden Weiter erhielt ſich gute
Nachfrage für gewaſchene Kaffees mittlerer Preis
lage ſowie auch für ganz feine Loſe Der Abzug
nach dem Jnlande blieb zufriedenſtellend

Die Preiſe ſtellen ſich für 50 Kilo netto wie
folgt Platzware ab Lager Hamburg unverzollt
Santos good 104 109 Reichsmark 102 107
Schilling ſuperior 109,00 114,00 RM 107 bis
112 Schilling prime 115,00 119,00 RM 113 bis
117 Schill extra prime 120,00 126,00 RM
118 122 Schill Rio 102 107 RM 100,00 bis

105,00 Schill Gewaſchener Kaffee Guatemala
Caracas Salvador 122 bis 158,00 RM 120 bis
125 Schill Maragogype 168,00 bis 201,60 Reichs
mark 40 00 48 00 Dollar Abladungsware
Juni/Juli Abladung Santos good 104,00 bis
109,00 RM 102 107 Schill ſuperior 109 00 bis
112,00 RM 107 110 Schill prime 113,00 bis
116,00 RM 111 114 Schill extra prime 117,00
bis 122,00 RM 115,00 120,00 Schill Rio
New York Type 5 104 00 RM 102 Schill do
Type 6 103,00 RM 101 Schill do Type 7 102,00
RM 100 Schill

Prov Ang

Lelpriger Börse vom 24 Juni

Shemo Spinne 130 50 Piano Zimm 9 ſIojschönberr
ChromoNajork 70 25 Werk Pittler f39 o00Sonäm tie
Cröill w Vapier 12 00 Prikotagen 130 0t 8töhr Co
Durteld Karl 95 00 Wollkümmer 100 O0Scdneider Hug
Glauafgducker 97 00 r otttr Lindner 61 50 Textil Olavtes
alle Viänner 67 50 Mansteld S 00 Thüringer G asHarecuann 53 50Meeran Kg Sp 73 o Volles
Hopfeld Ludw 72 00 Nordd Wolle 95 00 Tittel 4Krüwer
v p Gautseh 74 S Oelsnita Kurs 30 00 Prüunkn Würk
Körbisd Zuct 108 C Peniger Masch 35 78 Wotanwerke
Lavädsxr Kulkw 62 00 Riebeck Braue 78 25 K ietsch Münl
ſips Baumwoll Niquet o 91 O Zimmerm Halt
BobbVritaseh 82 00 Reinstt Pile 65 5 ZAimmerm ChGummi 27 00 Rosits Zuoker 89 00

Dresdner Börse vom 24 Juni

c
Bääh

e
aig e 84 50 p Kammgroſiös 00 nene c

Allg red A 34 25 P chiuädite Wo 77 O Hoffinann las 71 00
k Brauino 75 50 Waoderer II6 25 alasfb Brock w 99 60
Dom u Vrivtde 93 00 Cheman Papier 1 40Siemens 98 00
Drs Soh neilpr 72 75 Dresd Chromo 75 00 W Hirseb 35 600
Droasd Striotm 54 75 rnemuann 55 Ob Sächs lasſbr 72 75
ux Auto 2 1 i 67 00 Roess et 63 00Ibe Werke 23 50 Heidenauer P 36 75 Lingner Wer 130 60

Hlitewerke 19 Mimosa 105 Ob Frits Schulz jr 83 75hookstrod W 83 00 Niedersohl Ppf19 00 Bamberg Kal 681 0
Jäche Bronze 668 0 Pemger Patent 86 5 Dresd Garä 67 09Bergmonn 70 50 Chode Aktion 0 29 Euo kigohtiot 95 00
Clektru 85 50 Dtsoh Tonröhr 58 50 Hotel Bellevuel 79
Kratto Thür 00 Triton Werte 46 Ob Kerdr Ntederd 67 00
Kraftw Weete 75 75 MeißnerOtfento 300berlaus Zuck
Jeidel Naum 73 25 Somag I09 75 Paradieabett 124 50
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in dem bekannten ſüddeutſchen Kur und Weinort Gundelſtein am Neckar gelegen in einer wunder
vollen landſchaftlich reizenden Umgebung r er

erner
Das alte maſſig wirkende

Jahre dur Aufführung eines von Hanns
400 jährige Jubiläum des Bauernkrieges

iſtoriſch bedeutſamen Boden begeht in dieſem
anger verfaßten hiſtoriſchen Feſtſpieles das

chloß das im Jahre 1525
auf Befehl von Götz von Berlichingen niedergebrannt wurde iſt heute in ein weltbekanntes Sana

torium umgewandelt

km m mm nennen mm mm mmT ſpor JrVolkszählungsergebniſſe
Merſeburg Das vorläufige Ergebnis der

Volkszählung im Stadtbezirk Merſeburg ergab

Perſonen Das Reſultat dürfte aber noch einer
genauen Prüfung unterzogen werden müſſen
da man nach der ganzen Entwicklung unſerer
Stadt mit einer weit höheren Einwohnerzahl
rechnen muß Amtlicherſeits hatte man ſich
auf eine Zahl von mindeſtens 27 000 orts

e

Artern Die ortsanweſende Bevölkerung
der Stadt Artern beträgt 5483 gegen 5 452 am
8 Oktober 1919 und zwar 2645 männliche
und 2838 weibliche Perſonen Bewohnte
Häuſer wurden gezählt 728 gegen 642 am
1 Dezember 1910 Die Zahl der Haushal
tungen beläuft ſich auf 1500 gegen 1380 am
1 Dezember 1910

Bitterfeld Das einſtweilige Reſultat der
Volkszählung hat ſowohl im Kreis wie in der
Stadt Bitterfeld ergeben daß die Zahl der Ein
wohner eine geringere iſt als man eigentlich
erwartet hatte So wurden in Bitterfeld vor
läufig gezählt 9684 männliche und 9438
weibliche Perſonen zuſammen 19 122 Einwoh
ner Jm Vergleich zur letzten Volkszählung
vom Jahre 1919 bedeutet dies eine Zunahme
um 1131 männliche 1440 weibliche insge
famt 2571 Bewohner

EitzTagung
Eisleben Um für das Werk des unlängſt ver

ſtorbenen Prof Dr Karl Eitz zu werben hatten
ſich am Ende vergangener Woche eine große An
zahl von Fremden und Schülern des Meiſters in
deſſen Heimatſtadt Eisleben eingefunden Der
Verbreitung der Tonwortmethode galt die Ta
gung die zu einem Ereignis in der Muſikwelt
der Provinz Sachſen wurde Die zwei großenVerſammlungen von denen die eine r die Leh

rerſchaft die andere für das große Publikum ver
anſtaltet worden war wieſen beide einen über
großen Beſuch auf Nach dem einleitenden Vor
trage des Vorkämpfers der Eitzſchen Tonwort
methode in Deutſchland Studienrat Dr Benedik
der die Bedeutung der Tonwortmethode würdigte
wurden verſchiedene Schulklaſſen vorgeführt die
in der Tonwortmethode unterrichtet worden ſind
Beſonderes Erſtaunen riefen die Geſangsvorträge
der erſten Mädchenſchulklaſſe der Harslebener
Dorfſchule hervor die in jeder Hinſicht dem beſt
geſchulten Chor in ihren Leiſtungen gleichgeſtellt
werden konnte Am Morgen vor ihrer Abreiſe
ſtatteten die Harslebener Kinder dem Grabe
ihres Meiſters einen Beſuch ab

Eisleben Der langjährige Leiter
der hieſigen Siedlung, Regierungsbau
meiſter Köſter hat ſeinen bisherigen Wirkungs
kreis in Eisleben aufgegeben um als Leiter der
Bauverwaltung des Kreiſes Stormann nach
Wandsbeck überzuſiedeln

J 1

Waffenfunde bei Kommuniſten

Pirna Das Preſſeamt des Dresdener
Polizeipräſidiums teilt mit Die politiſche
Polizei hat neuerdings ein kommuniſtiſches
Waffenlager offenbar zur Ausrüſtung einer
ganzen militäriſchen Untergruppe der K P
ermittelt und beſchlagnahmt Bei einem in
Pirna wohnenden der politiſchen Polizei als
militäriſcher Unterführer der Kommuniſten ver
dächtigen Manne wurde am Dienstag eine
Hausſuchung vorgenommen und dabei wurden
eine Maſchinenpiſtole und wichtige Be
ſandteile für weitere ſechs Maſchinenpiſtolen
11 Schußwaffen verſchiedener Art mit etwa
1100 Schuß Munition Eierhandgranaten und
verſchiedene Ausrüſtungsgegenſtände beſchlag
nahmt Außerdem wurden bei einer weiteren
Hausſuchung eine Anzahl verbotenerkom
muniſtiſcher Druckſchriften vorgefun
den Es gelang denjenigen in deſſen Woh
nung das Waffenlager entdeckt wurde ſeſtzu
nehmen Er wird der Staatsanwaltſchaft zu
geführt werden Ermittlungen in der An

gelegenheit die möglicherweiſe noch weilere
Kreiſe ziehen dürfte ſind im Gange

G

Schickſalstücke

Mühlhauſen Alles ging nach Wunſch Die
Braut war ſelig und der Bräutigam auch Und
zumal jetzt wo man die Vorbereitungen zur
Hochzeit abſchloß herrſchte bei allen Betei
ligten Hochſtimmung Der große Tag der Ver
mählung kam Der junge Bräutigam nahm die
Braut in feine Arme Verwandte und Freunde
gratulierten herzlichſt Und dann ging man
zum Standesamt Gerade will dem jungen
Paar der Standesbeamte das feierliche Jä
abnehmen da greift rauh das Schickſal ein
Ein Polizeibeamter kommt atemlos gerannt
Will er Zeuge des Trauakts ſein Nein Er
legt ſeine Hand auf die junge Braut und er
klärt ſie für verhaftet Die Braut wird
ſchreckensbleich der Bräutigam droht in die
Erde zu ſinken Aber es iſt nichts zu machen
Das Schriftſtück des Staatsanwalts beſägt klär
und unzweideutig ſofortige Verhaftung wegen
Meineidsverdachts in Strafſache gegen Witwe
F Aus war s mit dem Traum vom Glück

Canena Aus der Gemeindever
tretung Dienstag abend fand eine Sitzung
der Gemeindevertreter im Wendelſchen Gaſt
haus ſtatt Nach der Wahl einer Kaſſen
prüfungs und einer Obſtverpachtungskommiſ
ſion wird der Haushaltsvoranſchlag für 1925
bis 1926 genau durchberaten Der vorliegende
Entwurf ſchließt ab mit 74 984 Mark Es ge
lingt den Voranſchlag für die Ausgaben noch
um etwa 2000 Mark herabzuſetzen Der Schule
wird beſonderes Wohlwollen entgegengebracht
800 Mark für Lehrmittel 250 Mark für An
ſchaffung eines Lichtbildapparates 300 Mark
kür VolksSchüler und Lehrerbücherei geben
davon Zeugnis Es werden auch 150 Mark
bewilligt damit alle Schüler hieſiger Schule
unter Führung ihrer Klaſſenlehrer in dex
neu errichteten Badeanſtalt Fried
rich sbad auf Gemeindekoſten baden dürfen
Es ſoll Vorſorge getroffen werden daß die
Schüler auch in den Ferien ins Bad geführt
werden Die neue Schule ſoll Blitzableiter
erhalten und auf der alten ſoll die Anlage
revidiert und ausgebeſſert werden

Tromsdorf Bornaiſche Krankheit
Dem Landwirt Ladenſack hier gingen innerhalb
zwei Monaten zwei wertvolle Pferde an der
Bornaiſchen Krankheit ein Der Schaden iſt
ſehr drückend bei der Geldknappheit

Naundorf bei Reideburg Fahnenweihe
des Kriegervereins Ein glänzend ver
laufenes Feſt feierte am Sonntag der Kriegerver
ein Naundorf bei Reideburg er weihte ſeine

eite Fahne Um 30 Uhr morgens erklang der
chneidige Weckruf vom Wehrwolfſpielmannszug
Halle der am Abend vorher unter Führung des
Kameraden Neubert eingetroffen war Am Vor
mittag verſammelte ſich der Verein in der Kirche
zum Gottesdienſt daran ſchloß ſich eine ſchlichte
ernſte Feier am Denkmal zur Ehrung der gefalle
nen Kameraden Gegen Mittag erſchienen dann
die geladenen Vereine die mit Muſik eingeholt
wurden Um 3 Uhr fand die Aufſtellung zum Feſt
zuge ſtatt 43 Fahnen und etwa 1500 Mit
glieder van Kriegervereinen Stahl
helm und Wehrwolfverbänden Geſangvereineuſw nahmen daran teil Der Umzug ging dur
die Orte Naundorf Stennewitz und Kleinkugel
Die Dörfer waren mit Ehrenpforten und ſchwarz
weißroten Fahnen reich geſchmückt Der Feſtzug
endete mit einem Vorbeimarſch an den Ehren
gäſten Kamerad Lehrer Tenner begrüßte dann
die erſchienenen Gäſte mit herzlichen Worten Da
z weihte der Verbandsvorſitzende Kamerad
Hoffmann die Fahne Die Fahne trägt das Bild
nis Friedrichs des Großen mit dem Mahnſpruch
Herr mach uns frei Die Ehrendamen über

reichten dem Verein eine koſtbare Fahnenſchleife
die Vereine ſchenkten Fahnennägel Die alte
z hatte dem Verein 53 Jahre in Freud und
eid vorangeweht Jn ehrender Erinnerung wurde

ihr vom Preußiſchen Landeskriegerverband durch
Kamerad Hoffmann die Fahnenmedaille für 50
jähriges Beſtehen verliehen Die Feſtrede hielt
für den erkrankten Kameraden Oberſtleutnant
Dueſterberg Kamerad Dennhardt vom
Halle

Suhl Der Thüringerwaldverein
hielt ſeine diesjährige Hauptverſammlung in der
alten Wafſenſtadt Suhl ab Der Verein zählt zur
Zeit 130 itglieder die in 133 Zweigvere n
zuſammengeſchloſſen ſind

tahlhelm

wieder Schiffahrtsverbindung mit Auſtralien

u

a

c u c J S

ſtillgelegen

Fußball Vorſchau
Jn der letzten Woche im Juni vor der großen

Spielpauſe iſt das Programm der Fußballer noch
einmal ziemlich reichhaltig

Am Freitag den 26 abends 7 Uhr haben die
beiden Tabellenerſten

Wacker und Sportfreunde

auf dem Preußen Kometvplagz Delitzſcher Str ein
Geſellſchaftsſpiel vereinbart Wacker tritt mit
ſeiner vollen Mannſchaft an wird aber alle Re
giſter ziehen müſſen um über die Sportfreunde zu
ſiegen Dieſes Treffen wird ganz entſchieden ſehr
intereſſant verlaufen

Schon am nächſten Tage Sonnabendabend
7 Uhr ſieht der Preußen Kometvplatz ein Auswahl
ſpiel unſeres Städteausſchuſſes

Halle Nord gegen Halle Süd

a dieſes Spiel ſind aufgeſtellt
Nord Schiemann Schuhmann Wolter

Geipel alle Wacker Zſchüntzſch 96 Franz Rie
mann Wacker Biewald Wacker Förderer 96

Schulz Wacker Schmidt 96 Schönfeld Wa
Erſatz Mehlhoſe Sachſe PreußenKomet
Süd Wiesner 98 Gaebelein 98 O

Böhme Sportfreunde Godau Sportfreunde
Eppe Sportfreunde Klemmt 98 A Böhme
Sportfreunde Rehn 98 Winter Sport

freunde H Böhme Sportfreunde Vogler 98
Erſatz Perl 98 Simon Sportfreunde Henze
Favorit Müller 98

ür den Sonntag iſt nun eine beſondere Ueber
raſchung noch vorbehalten

Auf dem Platz am Zoo findet nachmittags
4 Uhr das Freundſchaftsſpiel des Norddeutſchen
Fußball Verbandes gegen die Auswahlelf des V
M B V ſtatt

Norddeutſchland entſendet nach Halle
Würtz Buckendahl Eintracht Braunſchw Grun
wald SSC Weſſel Rebbelmund ABTS
Bremen Hallmanzig HSC Kremper Bre
mer Sp Kohler ABTS Broſchulat Klages
VfR Harburg Heinrichs Eintracht Braun

ſchweig Erſatzleute Kaiſer Hofmann Hallman
zig II HSSC

Dieſe Mannſchaft beſteht aus Spielern die
man ſonſt in Norddeutſchland als Repräſentativ
elf nicht findet Sie ſoll aber überaus ſtark ſein
und gewiſſermaßen gegen den V M B V aus
probiert werden damit für die Zukunft auf ſie zu
rückgegriffen werden kann

Mitteldeutſchland muß auf Paulſen verzichten
der mit der deutſchen Länderelf in Finnland weilt
Auf die Elf des V M B V kommen wir noch
im Lauf der Woche zu ſprechen Ft

TurnerMeiſterſchaften
Wie wir von gutunterrichteter Seite hören be
ſteht z Z Ausſicht daß die anfänglich für Leipzig
in Ausſicht genommene Austragung der Spiel
meiſterſchaften der D T Handball Fauſtball
Trommelball uſw ſowie die Meiſterſchaften im
volkstümlichen Turnen Leichtathletik in unſerer
Stadt zum Austrag kommen Sobald wir Näheres
hören kommen wir auf die Angelegenheit zurück

Turner Hanoöball
Die Ausbeute des letzten Spielſonntags vor

der großen Spielpauſe iſt recht mager Nur ſechs
Spiele davon 3 auswärts kommen zum Austrag

Der Hauptbetrieb iſt wohl auf dem G T
Platz Um 9 Uhr tritt M T V Nietleben gegen
G T V I im Geſellſchaftsſpiel an Beide Mann
ſchaften ſtanden ſich bisher noch nicht gegenüber
da der G T V in einer höheren Klaſſe ſpielt
Wenn auch Nietleben im Laufe der Zeit an Spiel
ſtärke weſentlich zugenommen hat ſo bleibt doch
der Klaſſenunterſchied beſtehen da der G T V
in 157 Klaſſe Meiſter und immer noch Anwärter
auf die Meiſterklaſſe iſt Die Stütze der Mann
ſchaft des M T V iſt der wahl als gut bekannte
Torwächter der ſchon öfter mancher guten Mann
2ft einen Strich durch die Rechnung gemacht
hat

Um 11 30 Uhr ſpielt dann G T V 2 Jugend
gegen K T V 2 Jugend Hier dürfte der G T
V den knappen Sieger ſtellen Rachmittags um
3 Uhr empfängt G T V 2 den M T V Lau
ſtädt Die Lauchſtädter ſind für G T V ein recht
gefährlicher Gegner doch müßte es dieſen gelingen
die Lauchſtädter niederzukämpfen

Der H T u Sp V ſchickt ſeine 1 Jugend
mannſchaft nach Wanzleben mm gegen die dort

beſtehend n ling e ein Fre dſchafts

34 6 24 2 2Seit Beginn des Weltkrieges hat die deutſche SchiffahrtsverJetzt iſt das erſte deutſche Handelsſchiff im Hafen von rer L lerzn in die
iſt die Hauptſtadt von New Südwales und durch die rapide Zunahme ine Vevol Dhoney im
Reihe der Millionenſtädte aufgerückt Unſer Bild zeigt die Hauptſtraße von S n
Vordergrunde rechts den Palaſt des Norddeutſchen Lloyd Bremen

9 J u dSchiffahrtsverbindung nach Auſtralien vollſtändig
Sydney

mm
ſpiel auszutragen Den Sieg des H T u Sp V
kann man wohl als ſicher bezeichnen Das zweite
auswärtige Spiel findet in Naumburg ſeine Er
ledigung H T u Sp V 1 mißt ſich mit dem

V Frieſen Unſeres Erachtens müßte der H T
und Sp V mit den Naumburger Frieſenleuten
fertig werdenDie 1 Jugendmannſchaft des K T V fährt zu
einem Jugendtreffen nach Zeitz und zwar veran
ſtaltet der Turn und SportClub Zeitz ein Hand
ball Turnier Die K T Jugend ſtößt hier auf
ſehr ſpielſtarke Gegner Es ſind dies die als
beſtens bekannten Jugendmannſchaften des V
Leiprig Oſt M T V Weißenfels V Gera
und Turn und Sportklub Zeitz Wir halten die
Jugendmannſchaft des K T V für ſpielſtark ge
nug um den Kampf ehrenvoll zu beſtehen

Tennſs
Am Dienstag 23 Juni fand die Ausloſung zum

18 Allgemeinen Tennis Turnier des Hockeyklub Halle
ſtatt Die Beteiligung iſt außerordentlich zahlreich Es
ſind über 300 Nennungen abgegeben worden von den
auswärtigen Teilnehmern aus Berlin Magdeburg Leip
zig Erfurt Dresden und Deſſau nennen wir u a Hein
rich Schomburgk Reisland KlemmLeipzig von Bom
bachBerlin das ſtarke Thüringerpaar Kappelmann
Stübgen ſowie Frl SchnabelFriedrichroda mit denen
die Spitzenſpieler des Halliſchen Tennisverbandes ſich
zu meſſen haben

Das Turnier beginnt am Freitag 26 Juni nach
mittags auf den Klubplätzen auf der Peißnitz Vor
runden zwiſchen den Halliſchen Spielern finden bereits
am Donnerstagnachmittag ſtatt

TennisLänderkämpfe
Deutſchland gegen Oeſterreich und Holland

Der ſchon ſeit längere Zeit geplante Länderkampf
zwiſchen den Tennismannſchaften von Deutſchland und
Oeſterreich iſt nun endgültig für den 4 und 5 Juli
nach Breslau angeſeht worden Der Deutſche Tennis
bund hat bereits eine Mannſchaft mit der Vertretung
ſeiner Intereſſen betraut die ſich aus folgenden Spie
lern zuſammenſetzt Landmann Zander H Schom
burgk Dr Rau Oppenheimer Dr Buß und Klopfer
Oeſterreich wird durch ſeine Davispokalmannſchaft die

aus Graf L Salm Jng Brick R Kinzel und O
Relly beſteht vertreten zu denen ſich noch Graf
O Salm und Dr Zborzil geſellen Acht Tage
ſpäter am 11 und 12 Juli geht in Köln das zweite
Länderſpiel Deutſchlands vor ſich und zwar gegen
Holland das international ſo erprobte Spieler wie
Timmer Diemer Kool Bryan und Van Lennep in
den Kampf ſchickt Froitzheim Landmann Molden
hauer und Hannemann werden gegen die ſpielſtarken
Holländer keinen leichten Stand haben

Reunen zu Hamburg Horn
Der dritte Tag des Derbymeetings ſtand im

Zeichen ausgezeichneken Sports Durch die Teilung
des Jſerbroorer Ausgleichs erfuhr das Programm eine
weſentliche Verlängerung m Nickel Rennen kamen
wie ſtets einige Derbykandidaten heraus Der Weiler
Roſt ſetzte ſich ſofort an die Spitze und führte klar
vor Olympier Siſhphus und dem auf Warten ge
rittenen Roland Bei der guten Gegnerſchaft konnte
ſich Roſt jedoch nicht durchſezen Er war in der Ge
raden geſchlagen Olympier und Siſyphus die ſchein
bar beide nicht auf der Höhe ihrer Form ſind kämpften
nun um den Sieg als zwiſchen beiden ſich Roland
hindurch ſchob und noch leicht r Jockey 2772vollbrachte nicht nur hier ſondern auch im Großen

r Ausgleich einen meiſterhaften Ritt Jn der
teherprüfung über 3200 Meter ſpielte zunächſt

ie Engländerin Farce die Pilotenrolle Auf den vor
deren Plätzen waren weiterhin Träumer Dunſt Clifant
Theokrit Aben Volfram 3 und Pinſem
ſpäter auch
wo Le Gerfaut und

3 zu finden Ende der Gegenſeite
tung auf den letzten Plätzen

aloppierten 8 plözlich der Franzoſe Katchine in
ront KHatchine kam natürlich wie die meiſten der

anderen Pferde viel zu e 2 vor Einbiegen in
die Gerade hatte er r verſchoſſen Cardinal 2
bog mit Da ührung vor n Robert undmen a fern di da de

o nach dagegen m eo unide Vor gut und überholten Träumer

Der von Hahnes ſehr t Theokrit hatte
er r ſich und gewann auch l

Marcellus der e les Robitſchek
erausgebra und gDer Hen e in Pikdame Bellac rigennicht Sekte ine und den o

Vorſchau auf rn
Der Tag vor dem Derby b iüherragender Bedeu r en

F auSeeprüfung über 1000
1400 eter und das
4200 Meter werden den

Unſere
Sag 4 y

Döberih
mann

ewann natürlich
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